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Monatsspruch Mai 
 

„Zu dir rufe ich, Herr; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 
die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die 

Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind ver-
trocknet.“ (Joel 1,19-20) 
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Monatsandacht Mai  
 

„Zu dir rufe ich, Herr; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 
die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die 

Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind ver-
trocknet.“ (Joel 1,19-20) 

 
Es ist eine eigenartige Gebetsgemeinschaft, die der Prophet Joel seinen Hörern hier 
vor Augen malt. Angesichts einer langen Dürre seufzen und schreien Menschen und 
Tiere gemeinsam zu Gott. Schon in den Versen davor hat der Prophet die Priester, 
die Ältesten und alle Bewohner des Landes zu Klage und Fürbitte angesichts dieser 
Trockenheit aufgerufen. Gemeinsam mit ihren Rindern und Schafen, die angesichts 
des fehlenden Futters seufzen, sollen auch die Menschen fasten und sich dem Gott 
Israels zuwenden. 
Und nun betet Joel mit lauten Klagerufen zum Herrn und nimmt sich dabei die wil-
den Tiere der Steppe zum Vorbild, die angesichts ihrer vertrockneten Trinkstellen 
längst zu Gott schreien. Während die Wildtiere wissen, an wen sie sich wenden müs-
sen, muss der Prophet seine Landsleute erst dazu auffordern, aufzuwachen, die Trau-
ergewänder anzuziehen und den Herrn anzurufen. Obwohl die Weinstöcke und Fei-
genbäume keine Früchte mehr tragen, das Gras und die Bäume vom Feuer verbrannt 
sind, scheinen bisher nur die Tiere begriffen zu haben, was die Stunde geschlagen 
hat. 
Würden wir heute die Tierwelt fragen, wie es um unsere Erde steht, wir würden ver-
mutlich ähnliche Klagelaute zu hören bekommen, wie der Prophet Joel. Die vertrock-
nenden Bäche, die anhaltenden Dürren, vom Feuer verbrannte Bäume, sie werden 
genau wie andere Extremwetterereignisse auch in den gemäßigteren Breiten häufi-
ger. Und nicht nur die Menschen leiden darunter. Immer mehr Tierarten sterben 
aus, weil sie ihren ursprünglichen Lebensraum verlieren. Und in endgültig ausge-
trockneten Seen und Bächen werden keine Fische mehr schwimmen. Und wo nichts 
mehr wächst, da verhungern Menschen und Tiere gemeinsam. 
Joel ruft seine Mitbürger zu Buße und Gebet auf, weil er voraussieht, dass Gott dann 
eingreifen wird. Wenn ihm die gesamte Schöpfungsgemeinschaft in den Ohren liegt, 
muss Gott sich einfach erbarmen. Davon ist Joel so überzeugt, dass er kurz darauf 
auch wieder bessere Zeiten verheißen kann. Und auch dabei sind wieder die Tiere 
die ersten, denen diese Heilszusagen gelten: 
„Fürchtet euch nicht, ihr Tiere auf dem Felde; denn die Auen in der Steppe grünen, 
und die Bäume bringen ihre Früchte, und die Feigenbäume und Weinstöcke tragen 
reichlich. Und ihr, Kinder Zions, freut euch und seid fröhlich im Herrn, eurem Gott, 
der euch den Lehrer zur Gerechtigkeit gibt und euch herabsendet Regen, Frühregen 
und Spätregen wie zuvor, dass die Tennen voll Korn werden und die Keltern Über-
fluss an Wein und Öl haben.“ (Joel 2,22-24) 
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Vielleicht sollten auch wir auf das Klagen der Tierwelt hören, wenn wir das Offen-
sichtliche nicht verstehen wollen. Katastrophen, die uns zu Buße und Gebet rufen, 
gibt es auch in unserer Zeit genug. Aber mit Blick auf Gottes Möglichkeiten ist es 
auch für uns noch nicht zu spät, im Gebet auf sein Eingreifen und auf bessere Zeiten 
zu hoffen und unser Leben darauf auszurichten.  
Prof. Dr. Ralf Dziewas 
 
 

Geburtstage 
Denn du bist mein Fels und meine Burg, und um deines Namens willen 

wollest du mich leiten und führen. Psalm 31,4 

 

Wir wünschen allen Jubilaren Gottes Segen zum Geburtstag 
 

Termine & Ausblick 
Datum Zeit Ort 

23.-26.05. 16.00 Uhr/ 
17.00 Uhr Hoffnungsfestival 

 
Bitte auch die Ansagen in den Gottesdiensten beachten! 
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Informationen 
Hoffnungsfestival vom 23. bis 26. Mai 2025 
Gemeinsam mit dem Oase e.V. und der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
veranstalten wir als EFG vom 23. bis 26. Mai in unserem Gemeindezent-
rum das Hoffnungsfestival. Hierbei geht es um ein Veranstaltungskon-
zept von proChrist, bei dem jeden Abend Live-Übertragungen mit Per-
sönlichkeiten wie Samuel Koch oder Andreas Boppart gezeigt werden, 
die davon berichten, wie Jesus ihnen Halt und Hoffnung gibt. Parallel 
dazu läuft auch ein Programm für die Kinder. Umrahmt wird das Ganze 
bei uns vor Ort mit einem vielfältigen Angebot. Neben Spiel und Spaß 
für die Kinder gibt es Leckeres vom 
Grill, eine Waffelbäckerei und mobile 
Cocktail-Bar, Lagerfeuer und Stock-
brot, ein Hoffnungszelt u.v.m. 
Los geht es an dem Wochenende am 
Freitag um 17 Uhr, Samstag und Sonn-
tag um 16 Uhr und Montag um 17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei!  
Bitte betet dafür, dass das Hoffnungs-
festival erfolgreich verläuft und dass 
Gott die Herzen unserer Mitmenschen 
vorbereitet. Überlegt gern, wen ihr 
persönlich zu diesem Wochenende 
einladen könnt. Wir freuen uns zudem 
über jede helfende Hand. Die Vorbe-
reitungen werden bereits ab dem 19. 
Mai beginnen.  
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Gottesdienste  
 

 
Großräschen 

Do. 18.30 Uhr 
So. 10.00 Uhr 

Finsterwalde 
Di. nach Absprache 

4.5. A & P: G. Baranius 
M: K. Riske 

 

11.5. Ökumenischer. Gottesdienst  
am Hafen (14 Uhr) 

 

18.5. P: R. Stoppe 
M: M Werchosch 

 

25.5. Hoffnungsfestival 23.-26.05.  

1.6. Abendmahl 
D. Werchosch 

 

8.6. 
Pfingsten 

Kindersegnung 
D. Werchosch 

 

15.6. P: Matthias Mrosk  

22.6. P: R. Stoppe 
M: M Werchosch 

 

29.6. P: G Baranius  

6.7. A & P: G. Baranius  
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Großräschen 

  
Freienhufener Straße 22 

 

01983 Großräschen 
  03 57 53 / 60 24 
  http://www.efg-grossraeschen.de 

 € 

Sparkasse Niederlausitz 
BLZ: 180 55 000 
Konto: 303 000 0612 
IBAN: DE86 1805 5000 3030 0006 12 
BIC-/SWIFT-Code: WELADED1OSL 

 
 

Gemeindeleiter Gemeindebriefredaktion  
Daniel Werchosch Markus Werchosch 
@ daniel.werchosch@gmail.com @ markus.werchosch@gmail.com 
    
    
Redaktionsschluss für die  
nächste Ausgabe: 15.06.2025   
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